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Anmeldeformular für den GDBD 
Das Projekt „Girls Day, Boys Day. Choisis ton métier sans préjugé ! 2018“ (dt. „Mädchentag, Jungentag. Suche dir deinen Beruf ohne Vorurteile aus. 2018“) zielt auf die Sensibilisierung der Schüler der 1. und 2. Sekundarstufe im Hinblick auf Geschlechterstereotypen ab, die durch unsere Gesellschaft vermittelt werden, ganz besonders bei der Berufsorientierung. 
Das Projekt teilt sich in 4 Phasen auf:
· Eine Vorstellung von GDBD mit der Schuldirektion und dem Lehrpersonal, um 
· Unklarheiten zu beseitigen und die Anmeldung der Schulklassen zu vervollständigen;
· über vorgefasste Meinungen zu reflektieren;
· das pädagogische Hilfsmittel „Quand le genre s’éveille à l’autre“ (dt. „Wenn das Gender geweckt wird“) zu präsentieren, das später im Unterricht benutzt werden kann.
· Eine bis zwei Animationen (jeweils 2 Stunden) in der Klasse, um über dieses Thema zu sprechen. Es geht hier ebenfalls darum, die Schüler auf das anschließende Treffen mit Menschen vorzubereiten, die einen gender-untypischen Beruf ausüben. Diese Animation wird in Zusammenarbeit mit einem externen Dienst organisiert. 
· Ein Treffen mit zwei sogenannten „Ich-Erzählern“, die einen „untypischen“ Beruf ausüben: Die Schüler sollen mehr über ihr Leben und die Gründe für ihre Berufswahl in Erfahrung bringen.

· Eine Nachbesprechung mit der Lehrperson zum Abschluss des Projektes.

Damit das Projekt „Girls Day, Boys Day“ reibungslos abläuft, muss die Lehrperson eine AKTIVE ROLLE im Projekt einnehmen. Sie muss bei der Vorstellung des Projekts dabei sein, sich an der Animation beteiligen, „Ich-Erzähler“ für die Treffen vorschlagen und bei den Treffen dabei sein, um Kontinuität zu gewährleisten und eine spürbare Wirkung zu erreichen.
Dieses 5-seitige Dokument muss ordnungsgemäß ausgefüllt und unterschrieben an die Koordinationsstelle für Chancengleichheit Ihrer Provinz/Region gesendet werden. Die entsprechenden Adressen finden Sie auf der Webseite www.gdbd.be
Wir weisen darauf hin, dass die Animationen nur in französischer Sprache stattfinden.

Schuleinrichtung: …………………………………………………………………..
Adresse: ……………………………………………………………………………………………………………….. 
Direktion: ……………………………………………………………………………………………………………….
Tel.: …………………………………………………………………………………………………..…………
E-Mail-Adresse: ……………………………………………………………………………….………………… 
Unterschrift der Direktion: …………………………………………………..…………………………………
· Wir möchten zusätzliche Informationen erhalten, bevor wir die Anmeldung meiner/unserer Schulklasse(-n) bestätigen.
· Wir möchten uns für dieses Projekt anmelden (maximal 3 Klassen pro Schule, im Rahmen der verfügbaren Plätze).
Anmerkung: ……………………………………………………………………………………………………..  
· Informationen bezüglich der angemeldeten Schulklassen:
	…  . Schuljahr 
allgemeinbildend/ differenziert (B-Abt.)/ technisch/ beruflich
Option
	…………………………………
…………………………………
…………………………………

	…………………………………
…………………………………
…………………………………

	…………………………………
…………………………………
…………………………………


	Beginn und Ende des Unterrichts 

	…………………/………….…
	………………/……….………
	………………/………….……


	Anzahl Schüler insgesamt 
Anzahl Mädchen/ Anzahl Jungen 
	……………………………..…
………………/………………
	…………………………………
………………/……..……..…
	………………………..………
……….………/………..……


	Verantwortliche Lehrperson 
erteilt den folgenden Unterricht
E-Mail-Adresse
Telefon/Handy

	…………………………………
…………………………………
…………………………………
…………………………………

	…………………………………
…………………………………
…………………………………
…………………………………

	…………………………………
…………………………………
…………………………………
…………………………………


	Unterschrift der betroffenen Lehrperson


	…………………………………

	…………………………………

	…………………………………



· Die Partner vereinbaren mit den betroffenen Lehrpersonen – anhand deren Terminkalender – Daten und Uhrzeiten für:
· das Treffen zur Vorstellung des GDBD-Projekts,
· die Animation(en),
· die Treffen mit den Ich-Erzählern und die entsprechenden Orte, 
· die Nachbesprechung.
· Sie möchten das Treffen mit den Ich-Erzählern wenn möglich:
· in Ihrer Einrichtung abhalten. 
· außerhalb abhalten.         
Das für Ihre Schule verantwortliche PMS-Zentrum: ………………………………………………………………………………………………………………………………..
Adresse: …………………………………………………………………………………………………………………

Ansprechpartner: …………………………………………………………………………………………….

E-Mail-Adresse: ……………………………………………………………………………………………………..

Tel.: …………………………..…………………………………………………………………………………………..

Wir bitten Sie, dieses über Ihre Anmeldung am Projekt zu informieren. 

Möchte Ihr PMS-Zentrum über dieses Projekt informiert werden? JA – NEIN

Möchte Ihr PMS-Zentrum sich aktiv an der Umsetzung des Projektes beteiligen, indem es Partner wird? JA – NEIN

Transport
Ist Ihre Schule im Besitz eines Schulbusses, der zur Verfügung steht, um die betroffenen Schüler zu transportieren? JA – NEIN       
Wenn ja, dann wird das Lehrpersonal darum gebeten, die nötige(n) Reservierung(en) vorzunehmen, damit der Bus am festgelegten Datum zur Verfügung steht.
Busfahrer(in): …………………………………………………………………………….……………………….. 
E-Mail-Adresse: ………………………………………………………………….…………………………………
Tel./Handy: ………………………………………………………………………………………….………………. Platzkapazität: ……………………………………………………………………………………………………..
Hat die Schule eine alternative Lösung zum Schulbus, um die Schüler zu transportieren? JA – NEIN       
Welche? ……………………………..……………………………………………………..……………………….
Sollte kein Schulbus oder anderes Transportmittel zur Verfügung stehen, wird von Fall zu Fall überprüft, wie der Transport stattfinden wird. Gegebenenfalls muss die Schule Maßnahmen ergreifen, um Fahrausweise zu besorgen (dies muss vorher mit der Organisation abgesprochen werden). Die Kosten werden im Nachhinein anhand der abgegebenen Quittungen zurückerstattet. Manche Wege können auch zu Fuß zurückgelegt werden.
Die Organisation „Girls Day, Boys Day“ lehnt jede Haftung im Falle von Unfällen, Verletzungen, Diebstählen und Schäden, die sich während der Aktivität ereignen, ab. Die Schule verpflichtet sich, jeden Teilnehmer versichern zu lassen.


Charta für die Lehrpersonen
Diese Charta soll die Lehrer an die wichtigen Etappen des Projekts erinnern und die Kommunikation zwischen den verschiedenen Akteuren (Provinzverwaltung, Partner, Schulen …), die in das Projekt involviert sind, fördern.
Ziele des Projekts:
„Girls Day, Boys Day 2018. Choisis ton métier sans préjugé !“ (dt. „Mädchentag, Jungentag 2018. Suche dir deinen Beruf ohne Vorurteile aus.“) hat es sich zum Ziel gesetzt, Mädchen und Jungen die Arbeitswelt vor Augen zu führen und ihnen geschlechtsuntypische Berufe und Gewerbe vorzustellen. Genauer gesagt soll das Projekt „Girls Day, Boys Day“:
· das Interesse der Mädchen für wissenschaftliche und technische Berufe, neue Technologien usw. wecken;
· das Interesse der Jungen für pädagogische und soziale Berufe, Pflegeberufe usw. wecken;
· den Jugendlichen die Möglichkeit bieten, untypische Berufe zu entdecken und sie in ihre Berufswahl einzubeziehen; 
· die Kontakte zwischen der Arbeitswelt und den Jugendlichen erweitern; 
· über den Begriff „Gender“ in der Schullaufbahn reflektieren; 
· gegen vorgefasste Meinungen über das Ausüben bestimmter Berufe angehen; 
· die Jugendlichen zum Meinungsaustausch anregen.
Konkret bedeutet das:
· Anwesenheit bei den Animationen in den Klassen;
· Anwesenheit bei den Treffen Ihrer Klasse mit den Ich-Erzählern;
· Organisation mit den Kollegen, um die Animation in der Klasse zu organisieren (genügend Zeit vorsehen);
· Anwesenheit im Bus (für die Treffen mit den Ich-Erzählern);
· Engagement im Rahmen der internen Organisation der Animationen und Treffen;  
· Engagement zeigen, bis das Projekt zu Ende ist.
Schule: ……………………………………………….
Datum: .………….
	Lehrperson (1) 
………….………………… 
Unterschrift 
………….…………………
	Lehrperson (2) 
……………………………… 
Unterschrift 
………………………………
	Lehrperson (3)
 …………………………… 
Unterschrift 
……………………………
	Direktion
……………………………………
Unterschrift
…………………………………..
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